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In der Nacht zum 9. September 2023 erschütterte ein starkes Erdbeben weite Teile des Landes. Das 
Erdbeben traf über 380.000 Menschen. Vor allem in abgelegenen Bergdörfern ist der Bedarf groß. 
Die geografische Lage aber auch die zerstörte Infrastruktur erschweren die Rettungsarbeiten. 

Help kooperiert mit Islamic Relief Deutschland, um die Menschen in den betroffenen Gebieten 
schnell und würdevoll mit Hygieneartikeln und Material für Notunterkünfte zu unterstützen.

Soforthilfe nach dem Erdbeben

 X Bislang konnten wir die betroffene Bevölkerung mit 3.200 Decken, 2.400 Matratzen, 200 Kissen und 2.200 Hy-
gienekits unterstützen. Weitere Verteilungen und ein Ausbau der Maßnahmen sind zu Gange. 

 X Islamic Relief war bereits einen Tag nach dem Erdbeben vor Ort und leitete mit zwei lokalen Nichtregierungs-
organisationen Hilfsmaßnahmen ein.

Help kooperiert in diesem Projekt mit der 
Nichtregierungsorganisation Islamic Relief 
Deutschland, um eine schnelle und würdevolle 
humanitäre Hilfe betroffener Menschen zu ge-
währleisten.

Help – Hilfe zur Selbsthilfe
Commerzbank Köln

IBAN: DE47 3708 0040 0240 0030 00
BIC: DRES DE FF 370

Erfahren Sie mehr:

Ihre Ansprechperson:

SIMONE WALTER
+49(0)228 91529-39
s.walter@help-ev.de

Das Erdbeben  verursachte massive Schäden an der Infrastruktur. Etwa 50.000 Gebäude wurden beschädigt oder 
zerstört. Insbesondere in den drei Provinzen Al-Haouz, Taroudant und Chichaoua ist der Schaden immens. Viele 
Menschen in der Region leben von der Landwirtschaft, die durch anhaltende Dürren zunehmend gefährdet wird. 
In Al-Haouz sind etwa die Hälfte der Bevölkerung von Armut betroffen. 


